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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Ottmarshausen : TSV 1868 Aichach II 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

SV Ottmarshausen stockt Punktekonto gegen TSV 1868 
Aichach II auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SV Ottmarshausen
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
gegen den TSV 1868 Aichach II fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 6.
Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TSV 1868 Aichach II mit einem Ersatzpieler antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Domberger / Böhm im Match gegen
Thümmler / Lingenfelser die Nase vorn. Dichtl / Schießler verpassten es dagegen mit einem 7:11, 8:
11, 11:6, 5:11 gegen Berger / Alphei, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Friedl / Meier gelang es,
Konrad / Lingenfelser im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tobias Domberger besiegelte wenig später mit einem 11:9, 12:
10, 8:11, 11:7 gegen Günther Alphei einen Punkt für sein Team. Die richtige Herangehensweise
hatte Axel Böhm beim 3:0-Erfolg gegen Christian Berger ab dem ersten Ballwechsel. Beim
Spielstand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 1:3
verlor dagegen Jürgen Dichtl seine Partie gegen Rafael Konrad. Einen Zähler für die Gäste musste
Markus Schießler nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Eric Thümmler hinnehmen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Das Einzel zwischen Rainer Friedl und Alexander Lingenfelser endete dagegen mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Markus Lingenfelser zeigte
Gerhard Meier seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Tobias Domberger
gegen Christian Berger. Das musste man neidlos anerkennen. Ein hartes Stück Arbeit hatte Axel
Böhm bei seinem 3:2 gegen Günther Alphei zu verrichten. Das Einzel zwischen Jürgen Dichtl und
Eric Thümmler endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Eine ganz schön
enge Kiste! Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Bei der anschließenden 1:3-
Niederlage gegen Rafael Konrad hatte Markus Schießler nur im ersten Satz eine Chance. Rainer
Friedl holte dagegen mit einem 3:1 gegen Markus Lingenfelser einen Punkt für sein Team. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Ottmarshausen nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während der TSV 1868 Aichach II vor dem nächsten Spiel, das am 17.12.2021 gegen den TSV
Kühbach 1924 ansteht, 13:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Ottmarshausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.11.2021 gegen den FC Stätzling.

 Statistik:
 SV Ottmarshausen

Doppel: Domberger / Böhm 1:0, Dichtl / Schießler 0:1, Friedl / Meier 1:0 
Einzel: T. Domberger 1:1, A. Böhm 2:0, J. Dichtl 1:1, M. Schießler 0:2, R. Friedl 2:0, G. Meier 1:0 

 TSV 1868 Aichach II
Doppel: Berger / Alphei 1:0, Thümmler / Lingenfelser 0:1, Konrad / Lingenfelser 0:1 
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Einzel: C. Berger 1:1, G. Alphei 0:2, E. Thümmler 1:1, R. Konrad 2:0, M. Lingenfelser 0:2, A.
Lingenfelser 0:1


